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lnhalte des Antrages eines Trägers auf Anerkennung als Träger
der freien Jugendhilfe.....  .(Stand: März 2010)

Der Anträg auf Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe soll folgende Angaben
enthalten:

. den vollständigen satzungsmäßigen Namen;

. die postalische Anschritt und Telefon (ggf. der Geschäftsstelle);

. eine ausführliche Darstellung der Ziele, Aufgaben und der Organisationsform;

. Namen, Alter, Beruf und Anschrift der Nilitglieder des Vorstandes;

. Zahl der örtlichen Gruppen (bei Landesverbänden);

. Zahl der lvitglieder zum Zeitpunkt der Antragstellung;

. Höhe des monatlichen Beitrages:

. Zeitpunkt der Aufnahme der Tätigkeit im Bereich der Jugendhilfe.

Dem Antrag soll beigefugt werden:

. die Satzung und Geschäftsordnung sowie beifreien Trägern, die Teil einer Ge-
samtorganisation sind, die Satzung der Gesamtorganisation;

. Bescheinigung des Finanzamtes über die cemeinnützigkeit nach der AO;

. ein Sachbericht über die Tätigkeit auf dem Gebiet der Jugendhilfe innerhalb der
letzten 3 Jahre, insbesondere des letzten Jahres vor Antragstellung;

. ein Exemplar der letzten Ausgabe aller Publikationen des Antragstellers;

. bei eingetragenen Vereinen: Auszug aus dem Vereinsregister; Träger, die nicht
als Ver'eine organisiert sind, haben entsprechende Unterlagen vorzulegen;

. bei Landesverbänden: ein Verzeichnis der dem Landesverband angehörenden
Untergliederungen mit deren Anschrift.


